
  

 

Evangelisch-Lutherische Erlö serkirchgemeinde Leipzig-Thönberg 

GEMEINDEBRIEF 
März – Mai 2023 

Jahreslosung  2023 

"Du bist ein Gott, der mich 

sieht."              Genesis 16,13  
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Die Nachrichtenblätter liegen in der Kirche und im Kindergarten aus. Es besteht die Möglichkeit, im 
Pfarramt ein ABO zu bestellen und das Nachrichtenblatt zugeschickt zu bekommen. 

 

Monatsspruch März 

Was kann uns scheiden von der Liebe Christi?        Röm 8,35 (E) 

 

 

Monatsspruch Mai 

Weigere dich nicht, dem Bedürftigen Gutes zu tun, wenn deine Hand es 

vermag.                 Spr 3,27 (L) 
 

E = Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibel-      

 anstalt, Stuttgart  

L = Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart 

Monatsspruch April 

Christus ist gestorben und lebendig geworden, um Herr zu sein über Tote  

und Lebende.                      Röm 14,9 (E) 

Inhaltsverzeichnis: 
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Seite  8 Mitteilungen/ 
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Seite  9 Rückblick 
Seite  10  Jahresplan 2023 
Seite  11 Kontaktdaten 
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Foto: Ben White, unsplash.com 
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Andacht 

„Weigere dich nicht, dem Bedürftigen Gutes zu tun, wenn deine Hand es 
vermag" (Sprüche 3,27)  
 

Liebe Leserinnen und Leser,  
dieser Bibelvers ruft uns dazu auf, uns für die Sorgen und Nöte anderer zu öffnen. 
Wir sollen bereit sein anderen zu helfen. Es ist leicht, sich von den Krisen unserer 
gegenwärtigen Welt überwältigen zu lassen und zu glauben, dass wir ja doch nichts 
bewegen oder verändern können. Aber wir müssen gar nicht die ganze Welt bewe-
gen, um etwas zu verändern. Wir sind dazu aufgerufen, das zu tun, was wir können, 
„was unsere Hand zu tun vermag.“ 
Manchmal sind es kleine Gesten, einem anderen Menschen zu helfen, die viel mehr 
bewegen als wir denken. Vielleicht ist es ein Freund oder ein Familienmitglied, das 
Unterstützung braucht. Vielleicht ist es jemand in unserer Nachbarschaft, der Hilfe 
bei den täglichen Aufgaben benötigt. Eine Arbeitskollegin, die erst neu angefangen 
hat. Oder vielleicht ist es jemand, dem wir auf der Straße begegnen und dem wir 
etwas Geld geben können. Manchmal sind solche Gesten und Hilfen für einen Men-
schen sehr entscheidend.  
Wenn wir genau hinschauen, haben wir das doch auch selbst schon erlebt. Was wir 
sind und haben, was wir können und schaffen, ist uns von Gott geschenkt. Wir konn-
ten es erst durch Menschen, die uns geholfen haben, entwickeln und entfalten. 
Wir können die Welt eines Menschen verändern, indem wir bereit sind, ihm oder ihr 
zu helfen, indem wir das tun, was in unseren Möglichkeiten liegt und was unsere 
Hände zu tun vermögen. Lassen Sie uns die Bedürfnisse anderer wahrnehmen und 
helfen, wo wir können. Lassen Sie uns erleben, wie sich dadurch schließlich doch die 
Welt immer weiter verändert!  Herzlich grüßt Ihr 
 Pfarrer Sebastian Keller 
 

Frühling 

Sonne wärmt macht alles grün, 
lässt Tulpen und Narzissen blühn. 

 

Kirsch- und Apfelbäume treiben. 
Nichts kann ohne Blüte bleiben. 

 

Krokusse und Primeln sprießen. 
Maiglöckchen und Veilchen schießen. 

 

Lasst uns von dem Frühling lernen, 
wie viel ein wenig Wärme wirkt 
und welch wundervolle Kräfte 
Gott in unsern Herzen birgt. 

 
 

Sebastian Keller, Jahresanfänger, (C) Manuela Kinzel Verlag 2018 
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 Wir laden Sie ein zu den Gottesdiensten 
05. März 
10.00 Uhr 

Reminiscere  
Sakramentsgottesdienst  

 
Pfr. Biskupski 

12. März 
10.00 Uhr 

Okuli  
Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis 

Pfr. Keller, 
Kigo-Team 

19. März 
10.00 Uhr 

Lätare  
Sakramentsgottesdienst mit Kirchenchor, Helferdank 

 
Pfr. Keller 

26. März 
10.00 Uhr 

Judica  
Bläsergottesdienst zur Jahreslosung Herr Flesch 

02. April 
10.00 Uhr 

Palmsonntag gemeinsamer Gottesdienst mit Vorstellung 
aller KonfirmandInnen in Anger-Crottendorf 

 

06. April 
18.00 Uhr 

Gründonnerstag  
Gottesdienst in Stötteritz 

 

07. April 
10.00 Uhr 

Karfreitag  
Sakramentsgottesdienst   

 
Pfr. Keller 

09. April 
10.00 Uhr 

Ostersonntag  
Österlicher Familiengottesdienst 

 
Pfr. Keller 

10. April 
10.00 Uhr 

Ostermontag  
gemeinsamer Gottesdienst  

 
Pfr. Keller 

16. April 
10.00 Uhr 

Quasimodogeniti  
Sakramentsgottesdienst  

 
Pfr. Keller 

23. April 
10.00 Uhr 

Misericordias Domini  
Sakramentsgottesdienst 

 
N.N. 

30. April 
10.00 Uhr 

Jubilate  
Sakramentsgottesdienst 

 
N.N. 

07. Mai 
10.00 Uhr 

Kantate  
Sakramentsgottesdienst mit Konfirmation 

 
Pfr. Moosdorf 

14. Mai  
10.00 Uhr 

Rogate  
Sakramentsgottesdienst 

 
Pfr. Keller 

18. Mai 
10.00 Uhr 

Himmelfahrt Gemeinsamer Gottesdienst in Stötteritz mit 
Posaunenchor 

Pfr. Vorwergk, 
Pfr. Moosdorf 

21. Mai 
10.00 Uhr 

Exaudi  
gemeinsamer Gottesdienst 

 
Pfrn. Busch 

28. Mai 
10.00 Uhr 

Pfingstsonntag  
Sakramentsgottesdienst 

 
Pfr. Keller 

29. Mai 
10.00 Uhr 

Pfingstmontag 
gemeinsamer Gottesdienst in Anger-Crottendorf 

 
Pfr. Moosdorf 

04. Juni 
11.00 Uhr 

Trinitatis 
Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest (siehe Seite 5) 
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Gottesdienste 

Gottesdienste in unseren Heimen 
 

 Städtisches Altenpflegeheim,  
Naunhofer Straße 12:  2. Dienstag des Monats 15.00 Uhr 

 

 Nexö-Heim:  3. Dienstag des Monats 15.00 Uhr 
 

 Domizil am Ostplatz: 4. Dienstag des Monats 15.30 Uhr 

Kindergottesdienst findet immer am 1. und 3. Sonntag des Monats parallel 
zum Gottesdienst statt. Für Eltern und Kinder von 0 bis 3 Jahren gibt es im 
mittleren Gemeinderaum die Möglichkeit zum Spielen und gleichzeitigen 
akustischen Verfolgen des Gottesdienstes.  

HOFFNUNG_LOS! - Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest am 4.6.  
Der Stadtfestgottesdienst wird in diesem Jahr von 
der Evangelischen Allianz Leipzig, einem Netzwerk 
von Christinnen und Christen gestaltet.  
Unter dem Thema HOFFNUNG_LOS fragen wir:  
Woher kommt Hoffnung in herausfordernden 
Zeiten? Menschen erzählen, was ihnen Mut 
macht. 
Mit dabei: Chris Pahl (Projektleiter CHRISTIVAL 
und Gründer des Schuljugendvereins crossover 
skul), Benjamin Vinnen (Schauspieler Theater der 
Jungen Welt) und die junge Band der Landeskirch-
lichen Gemeinschaft Leipzig;  
10.30 Uhr  Vorprogramm mit Verleihung des  
 Leipziger Ökumene-Preises 
11.00 Uhr  
 
Veranstalter: Evangelische Allianz Leipzig; 
 Stadtökumenekreis Leipzig  

Jugendkreuzweg 2023 unter dem Motto „Beziehungsweise“  
Erlebe den Jugendkreuzweg 2023! Gehe mit KonfirmandInnen und Jugendlichen auf 
eine spirituelle Reise durch unsere Stadtteile. Reflektiere über Jesu letzten Weg und 
entdecke, wie es dich bewegt. Starte mit uns am 4. April, 18 Uhr, an der Erlöserkirche. 
Entdecke Jesus auf dem Weg zwischen unseren Kirchen und Stadtteilen. Eingeladen 
sind alle 13-20 Jährigen und Menschen, die sich uns anschließen möchten. Infos bei 
PfarrerInnen und GemeindepädagogInnen. 
• Start & Zielort: Erlöserkirche Thonberg  
• Zeit: Dienstag 4. April 18.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr 

Sonntag, 4. Juni 2023 
Markt Leipzig 
 
10.30 Uhr  Vorprogamm mit Verleihung 
 des Leipziger Ökumenepreises 
 
11.00 Uhr  Gottesdienst 
 mit Gebärdendolmetscher 
 
Veranstalter: Evangelische Allianz Leipzig und Stadtökumenekreis Leipzig  
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Wir laden ein in unsere Gemeinderäume 
Erlöserkirche, Dauthestraße 1A 

Posaunenchor Montag in Stötteritz 18.00 Uhr 

Kirchenchor Dienstag 19.30 Uhr 

Christenlehre und Konfirmandenunterricht (außer in den Schulferien)  

 Dienstag  15.45 Uhr 

 Mittwoch  16.00 Uhr 

7. Klasse Dienstag, in Thonberg 17.00 Uhr 

8. Klasse Donnerstag, in Stötteritz  17.30 Uhr 

Seniorenkreis:  

 

Thema am 4.4. 

1. Dienstag des Monats 
7.3., 4.4., 2.5. 14.30 Uhr 

Marion Kunz „Rund ums Kreuz“ 

Gesprächskreis: 

 

Thema am 14.3. 

Thema am 11.4. 

Thema am 09.5. 

2. Dienstag des Monats  

14.3., 11.4., 9.5. 19.30 Uhr 

Marion Kunz „Kirchenjahr/Kalenderjahr“ 

Pfr. Keller „Mord– und Kriminalgeschichten in der Bibel“ 

noch offen  

Besuchsdienst:  Mittwoch, 1.3. 16.00 Uhr 

Kirchenvorstandssitzung: 
i.d.R. vierter Mittwoch im Monat  
22.3., 26.4., 24.5.  19.00 Uhr 

Gruppe Kindergottesdienst: 
Freitag, 3.3. 19.00 Uhr 

Kontakt: Anja Weissenberg Tel.: 9900544 

 Freud und Leid in unserer Gemeinde 

Zur letzten Ruhe wurden geleitet:   

Erna Schöntube, 90 Jahre 

Martha Hinkel, 93 Jahre 

Gnade sei mit euch und Friede von dem, der da ist und der da war und der da kommt. 

 Offenbarung 1,4  
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Veranstaltungen 

Arbeitseinsätze in Kirche und  
Garten am 1. April und 6. Mai 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder zwei 
Termine für den Frühjahrsputz und die 
ersten Gartenarbeiten. Der Kirchenvor-
stand bittet herzlich um Ihre Unterstüt-
zung. Beginn ist jeweils 9.00 Uhr! 

Herzliche Einladung zum Danketreffen 
für die ehrenamtlichen Helfer unse-
rer Gemeinde. 
Am 19. März möchten wir uns bei allen  
ehrenamtlichen Helfern unserer Gemeinde 
bedanken und laden Sie zu einem gemein-
samen Mittagessen und Beisammensein 
nach dem Gottesdienst ein. 

Die Straßensammlung der Diakonie 

für „Teilhabegerechtigkeit fördern – Vielfalt 

stärken – Beratungsstellen allen zugänglich 

machen“ findet vom 12. – 21. Mai statt. 

So können Sie die Arbeit unterstützen: 

● per Überweisung auf unser Spendenkonto   

    IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12 

● mit einer Online-Spende: www.diakonie-  

    sachsen.de/onlinespende 

● oder über die Spendenbüchsen, die Sie in  

    Ihrer Kirchgemeinde finden. 

Herzliche Einladung zum 

Gemeinde- und Kindergartenfest 

am Sonnabend, dem 10. Juni! 
Beginn: 14.00 Uhr mit einem Open-Air-
Gottesdienst, danach gemütliches Bei-
sammensein, essen, spielen und feiern. 
 

Rund 180 Kilometer trennen Taiwan vom 
chinesischen Festland. Doch es liegen 
Welten zwischen dem demokratischen 
Inselstaat und dem kommunistischen 
Regime in China. Die Führung in Peking 
betrachtet Taiwan als abtrünnige Provinz 
und will es „zurückholen“ – notfalls mit 
militärischer Gewalt. Das international 
isolierte Taiwan hingegen pocht auf sei-
ne Eigenständigkeit. In diesen unsiche-
ren Zeiten haben taiwanische Christin-
nen Gebete, Lieder und Texte für den 
Weltgebetstag verfasst. 

Wir feiern diesen am    3. März in der 

katholischen Pfarrkirche St. Laurentius. 
Beginn: 17.30 Uhr Einführung Länder-
kunde, ab ca. 18 Uhr Gottesdienst, da-
nach geselliges Beisammensein.  
Herzliche Einladung dazu! 

Die Jubelkonfirmation (25, 50, 60, 65, 

70, 75 oder mehr Jahre Konfirma-

tionsjubiläum) findet am 15. Oktober 
statt. Bitte geben Sie die Einladung auch an 
alle Ihre MitkonfirmandInnen weiter, mit 
denen Sie noch Kontakt haben, und melden 
Sie sich im Pfarramt an! 

Bitte Vormerken: 

Foto: Pixabay 
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Liebe Kinder, Eltern und Gemeinde! 
Wir freuen uns, dass wir nun wieder 
regelmäßig Kindergottesdienst durch-
führen können! Ab Februar 2023 gibt 
es einen festen Rhythmus, d.h. immer am 1. und 3. Sonntag des Monats findet Kinder-
gottesdienst statt. Wir laden alle Kinder ab 3 Jahren herzlich dazu ein. Freut euch 
auf spannende Geschichten aus der Bibel, auf Spiele, Basteleien, Spaß im Kirchgarten 
uvm. Jüngere Kinder dürfen gern mit Mama/Papa/Oma/Opa oder anderen Begleitper-
sonen in unserem Übertragungs-/Spielraum spielen, während der Gottesdienst akus-
tisch mitverfolgt werden kann. 
Für unser Kigo-Team suchen wir noch Verstärkung. Im Moment sind wir vier ehren-
amtliche Mitarbeiter, die sich alle 3 - 4 Monate treffen, um Termine, Themen, neue 
Ideen und Gottesdienste zu besprechen. Falls Sie Zeit und Lust sowie Spaß an der Ar-
beit mit Kindern haben und soziale Kontakte mögen, dann laden wir Sie gern zu unse-
rem Treffen am 03.03. um 19 Uhr mit Planung des nächsten Familiengottesdienstes 
am 12.03.23 um 10 Uhr, ein. WO? Natürlich in unserer KIRCHE!! Es grüßt mit Gottes 
reichem Segen     unser Kigo-Team und Anja Weissenberg 

 
Leserbriefe 
 

Neuer Besuchsdienst von E.R. Löser  
Ich als Rentner möchte an dieser Stelle noch einmal ausdrücklich schreiben, dass ich 
dankbar für den neuen Besuchsdienst bin. Vor allem wir Älteren freuen uns sehr über 
Besuche! Wir sind oft selbst nicht mehr so mobil. Da ist es schön, Besuch zu bekom-
men und zu erfahren, dass man von der Gemeinde nicht vergessen wird! Herzlichen 
Dank allen, die sich im Besuchsdienst engagieren! Gottes Segen und auf bald!  

 
Engagement macht große Freude! von Ehrenfriede Amtmann 

Liebe Leserinnen und Leser, was ich schon immer mal schreiben wollte: Es macht 
wirklich große Freude, sich in unserer Gemeinde ehrenamtlich zu engagieren. Da sind 
nicht nur die vielen dankbaren Gesichter in unserer Flüchtlingshilfe, die einem zeigen, 
dass man etwas wirklich Wichtiges und Entscheidendes tut, sondern auch viele ande-
re Dinge, an denen man sich erfreuen kann. Wenn unser Kirchgebäude und der Gar-
ten nach den Arbeitseinsätzen in neuem Glanz erstrahlen oder wenn unsere Gemein-
de- und Geburtstagsbriefe viele Haushalte auch von älteren Menschen erreichen. Da 
wird deutlich, dass wir Freude austeilen und schenken können… Es gibt so viele Mög-
lichkeiten sich zu engagieren. Und es bringt wirklich große Freude! 

Mitteilungen 
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 Verschiedenes 

Rückblick – Jazz nach Epiphanias 
Herzlichen Dank für die Veranstaltung Jazz nach Epiphanias! Jazz ist die höchste Form 
der Musik! Da wird ein Klangraum eröffnet und klar definiert und dann kann darin ganz 
viel Kreatives geschehen. Es wird improvisiert und es entstehen neue Klangwelten und 
Dimensionen. Dies ist auch beim Jazz nach Epiphanias sehr gut gelungen. Nicht nur der 
Klangraum war sehr liebevoll und gut bereitet, sondern auch der äußere Rahmen! Die 
Kirche war nochmal anders eingerichtet. Es war liebevoll für die richtige Atmosphäre, 
für Essen und Getränke gesorgt. Und in diesem wunderbaren Rahmen gab es eine Mu-
sik, die von Herzen kam, die berührend und mitreißend, anregend und inspirierend 
war. Der Wechsel zwischen musikalischen Sessions und kommunikativen Pausen mit 
Essen und Glühwein ließ offen, wie lange die Veranstaltung eigentlich ging. Bin ich bis 
zum Ende da gewesen oder kam da noch etwas? Sehr gut fand ich auch, dass für die 
Seenotrettung „United4Rescue“ und für eine Organisation, die sich gegen moderne 
Sklaverei einsetzt, gesammelt wurde. Das war ein starkes Statement! Könnte man die 
Spendenkonten nicht auch nochmal im Gemeindebrief abdrucken?   
                Danke, Dr. Thoni Berg  
Redaktion: Sehr gerne kommen wir dieser Bitte nach!  

United4Rescue – Gemeinsam Retten e.V. 
https://united4rescue.org 
IBAN: DE93 1006 1006 1111 1111 93 
BIC: GENODED1KDB,  
Bank für Kirche und Diakonie eG – KD-Bank   

IJM Deutschland e. V., Anwalt der Freiheit 
https://ijm-deutschland.de 
IBAN: DE69100900002555111005 
BIC: BEVODEBB 
Konto Volksbank Berlin 

Foto: S. Keller 
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Herzliche Einladung zu besonderen Veranstaltungen 2023 
 

13. - 16.02. Konfi-Rüstzeit in Rossbach  
03.03. 17.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen in St. Laurentius 
12.03. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis in Th 
19.03. 10.00 Uhr GD, danach Dankestreffen für alle Ehrenamtlichen in Th 
26.03. 10.00 Uhr Bläsergottesdienst zur Jahreslosung in Th 
02.04. 10.00 Uhr gemeinsamer GD mit Vorstellung der Konfirmanden in DFK 
06.04.  18.00 Uhr Gründonnerstag, GD in St 
09.04. 10.00 Uhr  Österlicher Familien- und Festgottesdienst in Th  
10.04.  10.00 Uhr  Ostermontag, gemeinsamer GD in Th 
30.04. 10.00 Uhr Konfirmation in St 
05. - 06.05. Christenlehreübernachtung in St 
07.05. 10.00 Uhr Konfirmation in Th 
14.05. 10.00 Uhr Konfirmation in DFK 
18.05. 10.00 Uhr Himmelfahrt, gemeinsamer GD mit Posaunenchor in St 
28.05. 10.00 Uhr Pfingstsonntag, GD in Th 
29.05. 10.00 Uhr Pfingstmontag, gemeinsamer GD in DFK 
04.06. 11.00 Uhr Ökumenischer GD zum Stadtfest 
07. - 11.06. Evangelischer Kirchentag in Nürnberg 
10.06. 14.00 Uhr Gemeinde-, Kindergarten- und Kirchweihfest in Th 
24.06.   Johannis-Andacht in St und DFK 
26.08.  3. Sächsischer KV-Tag in Leipzig 
27.08.  10.00 Uhr Schulanfänger-GD in Th 
08. - 09.09. Kinderbibeltage 
10.09. 10.00 Uhr gemeinsamer GD der SKG in St 
24.09.  10.00 Uhr Erntedankfest in Th 
15.10. 10.00 Uhr Jubelkonfirmation in Th 
31.10. 17.00 Uhr  gemeinsamer GD in Th 
10.11.  Martinsfest des Kindergartens  
22.11.  10.00 Uhr Buß- und Bettag, ökum. GD der SKG und der katholischen  
  Gemeinde in St. Laurentius 
03.12.  10.00 Uhr  Familien-GD zum 1. Advent in Th  
24.12.  14.30 Uhr 1. Christvesper mit Krippenspiel in Th 
 16.00 Uhr 2. Christvesper mit Posaunenchor in Th 
 18.00 Uhr 3. Christvesper in Th 
 
 
 
 
 

GD = Gottesdienst; SKG = Schwesterkirchgemeinden: Anger-Crottendorf (AC) + Reudnitz 
(R) = Dreifaltigkeitsgemeinde (DFG), Stötteritz (St) und Thonberg (Th); St. Laurentius = 
kath. Gemeinde in der Witzgallstraße 

10 
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Kontakte / Daten 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Pfarrer Sebastian Keller 

Telefon: 0341 9999988 
 

Gemeindepädagoge Philipp Welker 

E-Mail: philipp.welker@evlks.de 
 

Chorleiterin Heike Hemmann 

Telefon: 0341 60011667 bzw.  

Anrufbeantworter: 3928913 

E-Mail: heike.hemmann@web.de 

Konto für Spenden 

Konto-Inhaber: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig 

IBAN: DE24 3506 0190 1620 4790 51 

BIC: GENO DE D1 DKD 

Verwendungszweck: RT 1822, Gemeindearbeit 
 

Konto für Kirchgeldzahlung 

Konto-Inhaber: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig 

IBAN: DE90 3506 0190 1620 4790 27 

BIC: GENO DE D1 DKD 

Verwendungszweck: RT 1822, Kirchgeld und 

Name oder Kirchgeld-Nummer 

Ev.-Luth. Pfarramt  

der Erlöserkirchgemeinde 
Frau Hamann 
Dauthestraße 1A, 04317 Leipzig 
Telefon: 9902398, Fax: 9999990 
E-Mail: kg.leipzig_thonberg@evlks.de  
www.erloeserkirche-leipzig.de  
 

Öffnungszeiten 
Montag  11 - 13 Uhr 
Dienstag und Donnerstag  09 - 11 Uhr 
Mittwoch  14 - 18 Uhr 

Kindergarten 

der Erlöserkirchgemeinde  
Leiterin: Annette Gabriel 
Eichlerstraße 10, 04317 Leipzig 
Telefon: 0341 9900544 
E-Mail: kiga@erloeserkirche-leipzig.de 
 

Sprechzeiten: nach Vereinbarung  

Unsere Schwesterkirchgemeinden 

• Ev.-Luth. Dreifaltigkeitskirchgemeinde     

   Leipzig 

   Pfarramt, Dresdner Straße 59  

   Telefon: 6880428  
 

• Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde Stötteritz  

   Pfarramt, Dorstigstraße 5  

   Telefon: 8621646  

Krankenhausseelsorge 

• Herzzentrum:  

   Pfrn. Starke            Tel.: 8641120 
 

• Unikliniken:  

   Pfr. Bauer  Tel.: 9726126 

   Pfr. Böhme   Tel.: 9715965 
 

• St. Georg:  

   Pfr. Rebner  Tel.: 9092092 

Telefonseelsorge (kostenlos) 

0800-1110111 oder 0800-1110222 

Zentrale Anlaufstelle für Opfer sexua-

lisierter Gewalt in der ev. Kirche  
https://www.anlaufstelle.help/ 

Tel.: 0800 5040112 
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FASTENAKTION 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Drei Dinge sind uns aus dem Paradies geblieben: Die Sterne der Nacht, die Blumen des 
Tages und die Augen der Kinder. Auch wenn umstritten ist, ob der Dichter und Philo-
soph Dante Alighieri (1265–1321) dies wirklich so schrieb: Die Welt ist voller Schönheit. 
Doch fällt es angesichts der aktuellen Krisen schwer, das zu sehen. 
In dunklen Zeiten braucht es Licht, um den Mut nicht zu verlieren. Die Fastenaktion  
„7 Wochen Ohne“ der evangelischen Kirche steht deshalb in diesem Jahr unter dem 
Motto „Leuchten! Sieben Wochen ohne Verzagtheit“. Wir laden Sie ein, von Ascher-
mittwoch bis Ostern mit uns unterwegs zu sein. „Licht an!“ heißt es in der ersten der 
sieben Wochen. Wir werden genau hinschauen: auf unsere Ängste (Woche 2) und auf 
das, was uns trägt und Kraft gibt (Woche 3). In der Mitte der Fastenzeit, der vierten 
Woche, strahlen und leuchten wir selbst. Von da an rückt Ostern immer näher, und wir 
gehen gemeinsam (Woche 5) durch die dunkle Nacht (Woche 6) in den hellen Morgen 
(Woche 7). In den sieben Fastenwochen geht es nicht allein um innere Erleuchtung, 
sondern auch um die Ausstrahlung auf andere. Werden wir unser Licht auch anderen 
schenken? Werden wir Helligkeit bringen? Mit unseren Worten, Gesten, unserem Tun? 
Die Fastenzeit ist kein Verzicht um des Verzichts willen. Sie führt uns Tag für Tag zu 
neuen Erfahrungen. Diese Zeit lässt uns mit einem anderen Blick auf die Welt schauen. 
Schön, dass Sie dabei sind!                                                                                          

   Ralf Meister,  
Landesbischof in Hannover und 

Botschafter der Aktion „7 Wochen Ohne“  


